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Vorstand des Basellandschaftlichen Feuerwehrverbandes: 

Manuel Spinnler, Sonja Furer-Hoffmann, Markus Schneider (Präsident), 

Sven Stohler, Flavio Ossola (v.l.n.r.)
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Hptm Markus Schneider Präsident des Basellandschaftlichen Feuerwehrverbandes

Die enge Zusammenarbeit mit der Basellandschaftlichen Gebäudeversicherung, 

insbesondere mit dem Feuerwehrinspektorat, basiert auf einem 

gegenseitigen Geben und Nehmen.

Unser Milizsystem hat weiterhin Zukunft, es garantiert Innovation durch 

stetigen Wechsel. Natürlich könnten wir unseren Ausbildungsauftrag mit den 

Jahresbeiträgen nicht erfüllen. Die finanzielle Unterstützung der Baselland-

schaftlichen Gebäudeversicherung wird durch effiziente Leistung des

Basellandschaftlichen Feuerwehrverbandes zurückgegeben. Das Engagement

unserer Feuerwehrleute ist vorbildlich. Sie sind täglich 24 Stunden einsatzbereit

und opfern einen grossen Teil ihrer Freizeit für Übungen, Weiterbildung und

Einsätze. Dazu braucht es eine gehörige Portion Idealismus. Und dafür möchte

ich allen ganz herzlich danken.

Der Basellandschaftliche Feuerwehrverband koordiniert alle

Feuerwehren im Kanton Basel-Landschaft und vertritt 

ihre Interessen gegen aussen. Dem Verband gehören insgesamt 

69 Feuerwehren (inkl. Feuerwehrverbünde) aller 86 Gemeinden 

und 28 Betriebsfeuerwehren an, die auf sechs Stützpunkte 

aufgeteilt sind.

Der Verband hat von der Basellandschaftlichen Gebäude-

versicherung das Mandat zur Aus- und Weiterbildung 

der Feuerwehr übertragen bekommen. 

Das gibt ihm ein hohes Mass an Verantwortung und 

stärkt ihn in seiner Aufgabe.

Maj Flavio Ossola Leiter Ressort Stützpunkte

Keine Angst, die Gemeindeautonomie wird im Feuerwehrwesen nicht angetastet.

Synergien werden auf allen Ebenen nicht nur angestrebt, sondern gerade bei regionalen

Einsatzmitteln auch in hohem Masse erreicht. Schon aus diesem Grund richte ich permanent 

ein wachsames Auge auf unser Feuerwehrbudget und koordiniere wenn immer möglich die

Anschaffungen. 

Zu den wichtigsten Aufgaben meines Ressorts gehören in erster Linie das Austüfteln und

Umsetzen von stützpunktspezifischen Einsatzkonzepten sowie die Erarbeitung der zu 

erbringenden Dienstleistungen. Dazu braucht es eine 

genaue Regelung der Zuständigkeit bei Spezialeinsätzen 

wie zum Beispiel bei Strassenrettungen, wo 

die Gemeindegrenzen überschritten werden müssen.

Noch Fragen?

Basellandschaftlicher Feuerwehrverband. 
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Oberstlt Sven Stohler Leiter Ressort Ausbildung

Unsere Feuerwehrleute werden hart gefordert - und dies im wahrsten Sinne des Wortes.

Das Niveau unserer Ausbildung ist für eine Milizfeuerwehr aussergewöhnlich hoch. 

Nicht nur das Kader, sondern jede/r einzelne Feuerwehr-Grundschüler/in wird im Interkantonalen 

Feuerwehr Ausbildungszentrum "ifa" in Balsthal nach neuesten Erkenntnissen und äusserst 

realitätsbezogen auf künftige Einsätze vorbereitet. Dank dieser in der Schweiz wohl einzigartigen 

Infrastruktur können wir beim Ausbilden die ausgetretenen Routinepfade 

verlassen. Das garantiert Spannung und Motivation und 

lässt weder Langeweile noch Trägheit aufkommen, ohne dabei 

die Sicherheit zu vernachlässigen. In Sachen Ausbildung 

kennen wir keine Grenzen. Weder Gemeinde- noch 

Kantonsgrenzen. 

Mehr darüber sagen wir Ihnen auf den folgenden Seiten.

Die Vorstandsmitglieder des Basellandschaftlichen
Feuerwehrverbandes stehen Red und Antwort.

Sonja Furer-Hoffmann Leiterin Ressort Administration und Kommunikation

Wer Transparenz anstrebt, muss dafür sorgen, dass die wichtigsten 

Verbandsinformationen veröffentlicht werden.

Unser Feuerwehrwesen ist auf das Vertrauen und die Sympathie der ganzen

Bevölkerung angewiesen. Deshalb bemühen wir uns um eine zeitgemässe

Kommunikation intern wie extern, zum Beispiel mit dem soeben gestarteten

Internetauftritt - unter www.bfv.bl.ch
Transparenz auch im finanziellen Bereich: Zu meinem Ressort gehört die

Führung der Verbandskasse ebenso wie das Verwalten unseres

Verbandsvermögens. Generell arbeiten wir eng mit der Basellandschaftlichen

Gebäudeversicherung zusammen. 

Adj Manuel Spinnler Leiter Ressort Technik

Die beste Ausrüstung von heute ist bereits morgen 

nur noch die zweitbeste.

Die Effizienz der Feuerwehrgeräte wird immer grösser. Wir Baselbieter können

stolz sein, denn die meisten Feuerwehren haben mit dieser kontinuierlichen

Entwicklung Schritt gehalten. Das durchschnittliche Ausrüstungsniveau ist 

sehr gut. Löschfahrzeuge sind heute praktisch überall eine Selbstverständlichkeit. 

Das Gefahrenpotential in unserem Kanton ist aussergewöhnlich vielschichtig 

und erfordert daher auch eine entsprechende Ausrüstung. Das Ressort 

Technik ist zuständig für die Beratung der Verbandsmitglieder im Bereich

Feuerwehrgeräte. Wenn möglich koordinieren wir die Beschaffung

von Materialien. 

  Und das schon seit 125 Jahren.



Und ausserdem:

Feurige Melodien der New Yorker Feuerwehr Band

Die F.D.N.Y. Emerald Society Pipes & Drums geben ein Open 

Air Concert in Pratteln und Allschwil

Hilfe aus dem Heli

Helikoptereinsatz mit Strassenrettungs-Vorführung in 

Muttenz und Sissach

Feuerspringer aus heiterem Himmel

Absprung internationaler Feuerspringer "Smoke Jumpers" 

über Waldenburg und Ormalingen

Löschboot auf Spritztour

Wassershow auf dem Rhein

Feuerwehrzug aus New York

Die F.D.N.Y. Feuerwehrleute präsentieren sich in ihrem 

Feuerwehrfahrzeug in Laufen, Reinach und Oberwil

Guinness Weltrekordversuch

Bau des längsten Wassertransportes in Schläuchen

Ganz Baselland ist am 24. Mai live dabei. 

Entweder direkt an einem der Fest-Standorte. 

Oder hautnah via Fernsehen. Von 10.00 h bis ca. 16.00 h 

durchgehende Live-Übertragung auf Telebasel

Grosser Abendanlass für geladene Gäste 

im FeuerFest-Zelt auf dem Areal Gitterli in Liestal

Am 24./25. Mai 2003 feiert der Basellandschaftlic

125-Jahr Jubiläum mit dem grossen FeuerFest
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Rekordversuch! Der längste Wass
und die Baselbiet

An jedem der zehn Fest-Standorte gibt es 

am Samstag eine geballte Ladung an Aktionen und

Attraktionen. Mit viel Unterhaltung, 

Musik, Tombola, Wettbewerben, Festwirtschaften,

Feuerwehrvorführungen und vielem mehr.



che Feuerwehrverband  im ganzen Baselbiet sein 

Hier passiert’s
am Samstag!
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sertransport der Welt in Schläuchen bringt Wasser quer durch das Baselbiet
er Feuerwehren ins Guinnessbuch der Rekorde.

Am Sonntag in Liestal:

Festwirtschaft 

auf dem Areal Gitterli in Liestal

Ökumenischer Gottesdienst

Ehrung der Guinness Schlauch-Rekordler 

sofern ...

Konzerte

der New Yorker Feuerwehr Band, der Stadtmusik Liestal 

und der Feuerwehr-Musik Basel

Feuerwehr-Defilee durch Liestal

Die modernsten Feuerwehrfahrzeuge aus allen 

Teilen des Baselbietes defilieren gemeinsam 

mit Oldtimern aus der ganzen Schweiz.

Das genaue Programm mit allen wichtigen Details 

präsentieren wir Ihnen im nächsten Löschblatt.



Im Ausbildungswesen arbeiten die Feuerwehren Baselland und die

Feuerwehren Basel-Stadt ab sofort enger zusammen.

Schon in ersten gemeinsamen Konzeptbesprechungen und Vorbereitungen 

zeigte sich, dass die Chemie untereinander stimmt, dass man dieselbe 

Sprache spricht und dass damit ein Boden für innovative und praxisorientierte

Schulung vorhanden ist.

Ganz so neu ist die Zusammenarbeit zwischen den beiden Nachbarkantonen 

allerdings nicht. Denn schliesslich ist die Berufsfeuerwehr Basel ja seit längerer

Zeit bewährter Feuerwehrstützpunkt für sieben Baselbieter Gemeinden. 

Die Vorteile der gemeinsamen Ausbildung sind offensichtlich: 

- Synergien statt Doppelspurigkeiten 

Zwei Kantone - gleiche Ausbildung, bei gegenseitiger Hilfe keine 

"Handwerk-Unterschiede"

- Einsparungen dank besserer Nutzung der Infrastruktur im Interkantonalen    

Feuerwehr Ausbildungszentrum "ifa" in Balsthal

- breit gefächerte Erfahrung der Instruktoren, doppeltes Know-how 

- effiziente Ausbildung zum Feuerwehr-Allrounder 

- Koordination des administrativen Bereichs mit kürzeren, 

unbürokratischen Wegen

Ein harmonisches Zusammenspiel erreicht man nicht von 

heute auf morgen.

Da braucht es unzählige konstruktive Gespräche mit viel Verständnis aber 

auch mit kritischen Einwänden von beiden Seiten. Die teilweise abweichenden

Anforderungsprofile für Feuerwehr-AnwärterInnen müssen einander 

angeglichen und auf einen gemeinsamen Nenner gebracht werden.  

Hie und da müssen Unebenheiten ausgebügelt und unterschiedliche

Anforderungen nivelliert werden. Die Feuerwehren von Baselland und Basel-

Stadt haben das Zusammenspiel in diesem Bereich geschafft. Und das 

ist nicht nur erfreulich, sondern auch wegweisend.

Bedingungen bei der Rekrutierung: Der Funke muss überspringen.

Miliz-Feuerwehrleute sind Feuer und Flamme für ihre wichtigste Nebentätigkeit.

Sie brauchen Idealismus, Engagement und Motivation. Sie müssen durch 

ihren Arbeitgeber immer verfügbar und auch in ihrer Freizeit rund um die Uhr 

einsatzbereit und hundertprozentig einsatztauglich sein. Sie müssen in 

guter körperlicher Verfassung und selbstverständlich auch atemschutztauglich

sein. Der Arbeitsort sollte nicht allzu weit entfernt sein.

Und wo sind die Vorteile für die Feuerwehrleute?

Eines ist klar: Vom Sold allein kann man nicht leben. Auch die Befreiung vom

Feuerwehrpflichtersatz, der im Volksmund als Feuerwehrsteuer bezeichnet 

wird, kann den Idealismus wohl kaum aufwiegen. Die Vorteile für die Miliz-

feuerwehrleute sind vor allem ideeller Natur. Sie geniessen in- und ausserhalb 

dem "ifa" eine erstklassige Ausbildung, von der sie auch im Privatleben 

oder sogar im Beruf profitieren können. Sie erfreuen sich eines hohen gesell-

schaftlichen Ansehens und können auf diesem Weg soziale Kontakte knüpfen 

und sich langfristig auch ein nützliches Beziehungsnetz aufbauen. 

Ausbildung!

Unsere Feuerwehrausbildung 
kennt keine Grenzen ...



Die Feuerwehren Baselland und Basel-Stadt beweisen es:
Gemeinsame Ausbildung hat Zukunft.

Oberstlt Sven Stohler Oberinstruktor, 

Leiter Ressort Ausbildung Basellandschaftlicher Feuerwehrverband

Trotz unseres Milizsystems legen wir enorm viel Wert

auf eine professionelle Ausbildung. Wir sind immer 

darauf bedacht, unsere Kompetenz zu optimieren, 

um mit innovativen Ideen den Anforderungen der Zukunft

begegnen zu können.

Die Ausbildungsverantwortlichen 

bringen es auf den Punkt !

Oberstlt Werner Stampfli Ausbildungschef Feuerwehr 

der Basellandschaftlichen Gebäudeversicherung

Wir bilden für den Ernstfall aus. Unsere "Kunden" 

vertrauen uns und erwarten jederzeit professionelles

Handeln. Wir sehen uns als Fachbetrieb in der 

Rettungs- und Schadenwehrbranche. Um professionell 

im Sinne eines Fachbetriebes zu sein, braucht es 

hochwertige Ausbildung.

Hptm Werner Dietz Ausbildungsoffizier Berufsfeuerwehr Basel

Gemeinsam sind wir stärker und effizienter. 

Obwohl wir dieselbe Sprache sprechen, machen wir 

nicht viel Worte. Denn schnelles Handeln ist 

immer besser als langes Reden. 

... aus Energien machen 
wir gemeinsam Synergien!
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Achtung, jetzt anmelden!

Sonst findet das traditionelle kantonale Fussball-Hallenturnier der Feuerwehren

um den BGV-Cup vom 18. Januar 03 in der Frenkenbündten-Halle in Liestal

ohne Ihr Feuerwehr-Dream-Team statt.

Anmeldung bis zum 18.12.02  Turniersekretariat: Beatrice Kolarik

Basellandschaftliche Gebäudeversicherung   Rheinstrasse 33a   4410 Liestal

T 061 927 11 11   F 061 927 11 41   E-Mail beatrice.kolarik@bgv.bl.ch

Liebe Feuerwehrfrauen, liebe Feuerwehrmänner,

sehr geehrte Freunde der Basellandschaftlichen Feuerwehren

Wie gefällt sie Ihnen, die erste Ausgabe der neuen Basellandschaftlichen Feuerwehrzeitung?

Als Nachfolgezeitung der ifa-News wird das Löschblatt in Zukunft regelmässig Ihren

Informations-Durst rund um das kantonale Feuerwehrwesen löschen. 

In diesem ersten Löschblatt befassen wir uns unter anderem mit den vielfältigen Aufgaben,

die der Basellandschaftliche Feuerwehrverband und ganz besonders sein Vorstand zu 

bewältigen haben. Und natürlich nutzen wir die Gelegenheit, um alle Leserinnen und Leser 

auf das grosse FeuerFest im Mai nächsten Jahres einzustimmen. Es wird ein einmaliger

Anlass, mit dem die Basellandschaftliche Gebäudeversicherung, welche mit den Feuerwehren 

eng verbunden ist, dem Verband zu seinem 125-Jahr Jubiläum gratulieren und gemeinsam

mit allen Baselbieter Feuerwehren und der gesamten Bevölkerung feiern möchte. 

Das OK-FeuerFest hat sich eine Menge spannender Attraktionen einfallen lassen. 

In der nächsten Löschblatt-Ausgabe werden wir ausführlich darüber berichten. Wer weiss,

vielleicht sind Sie an irgend einem der vielen Programmpunkte aktiv beteiligt. 

Zum Beispiel am spektakulären Guinness Weltrekordversuch. Oder am Defilee der 

modernen Feuerwehrfahrzeuge. Oder als Helfer/in an einem der zehn Fest-Standorte, 

die quer durch das Baselbiet verteilt sind. Uns würde es freuen.

Freundliche Grüsse 

bis zum nächsten Löschblatt

Bernhard Fröhlich

Direktor Basellandschaftliche Gebäudeversicherung

P.S.

Löschblatt löscht Informations-Durst

Kantonales Fussball-Hallenturnier
der Feuerwehren um den BGV-Cup




